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1) Personelle Veränderungen 

Emmaus:  Dienstende Friedgard Schultner-Nöthe 04/2025, Sangyeob Lee (bisher 
Sophien-Kgm.) übernimmt zum 01.05. die 100%-B-Stelle. 

Osterfeld:  Dienstende Ortwin Benninghoff 11/2024, B-Stelle wird aufgehoben, den 
Dienst teilen sich Claudia Hornberg (Chorleitung, ca. 1 GD im Monat) und 
Danny Neumann (1 GD im Monat, Organisation, Instrumentenpflege) und 
Nayeon Kim mit ca. 2 GD im Monat. 

Sophien:  Dienstende Gotthart Mohrmann (nach 45 Jahren Dienst), Singkreis hat sich 
aufgelöst, Streichorchester hat neue Leitung: Rolf Donner. Die weiteren 
Dienste werden versorgt von Stephan Arnold und Nayeon Kim. 

Im Kirchenkreis Oberhausen sind aktuell 20 Personen für die Kirchenmusik angestellt, davon 
3 im Hauptberuf (100% A, 100% B und 75% B), 7 C-Kirchenmusikerinnen und Kirchemmusi-
ker, 10 weitere mit anderer Qualifikation. Hinzu kommen zahlreiche Ehrenamtliche und 
Externe, die Chöre und Instrumentalgruppen leiten. 

2) Kirchenmusikalische Veranstaltungen seit der Herbstsynode 2024  

Insgesamt gibt es im Kirchenkreis eine Fülle kirchenmusikalischer Veranstaltungen, gestaltet 
durch die Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker, die Chöre und Instrumentalgruppen der 
Gemeinden, aber auch Gastkonzerte externer Künstlerinnen und Künstler. 

Veranstaltungen insgesamt 60: davon Sophien (29), Königshardt-Schmachtendorf (13), 
Emmaus (7), Osterfeld (3) - keine Meldungen aus Holten-Sterkrade und APO. 

Oratorien: 3 (Requiem for my friend, Tagebuch der Anne Frank, Elias), Konzerte eigener 
Chöre 12, Konzerte eigener Musikgruppen 9, Orgelkonzerte 9.  

Aufführungen mit Instrumenten (u.a. Saxofon, Trompete, Laute, Klavier, Akkordeon), Kinder-
musicals und besondere Gottesdienste (Kantate, ACK, Reformationstag, Buß- und Bettag).  

2025 gab es zwei Arbeitsphasen mit dem Orgelbausatz "Organetto", bei dem Schulklassen 
und Gemeindegruppen den Aufbau einer Orgel kennenlernen. 

Die Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker trafen sich 3x zum Konvent, davon 1x ökume-
nisch gemeinsam mit Mülheim an der Ruhr. Es gab den Chortag zum Reformationstag, den 
KantorInnen-Chor bei der Herbstsynode, unzählige Proben, Unterrichte, Übezeiten, Musik-
vermittlung, Organisation, Beratungen usw…          (zusammengestellt von Danny Neumann) 

3) Zukünftige Struktur der Kirchenmusik in Oberhausen 

Ein von Kreiskantor Danny Neumann vorgelegtes Konzept zur musikalischen Zusammen-
arbeit auf Kirchenkreisebene, evtl. mit Anstellung aller Musizierenden beim Kirchenkreis, 
wurde in den Konventen, im Pfarrkonvent und in der Runde der Presbyteriumsvorsitzenden 
vorgestellt und diskutiert.  

Aktuell besteht ein Ungleichgewicht der Verteilung der hauptamtlichen Stellen in Oberhausen 
(siehe die angehängte Karte). Das Thema bleibt im Blick und wird vor allem in Bezug auf den 
noch laufenden Struktur- und Gebäudeprozess weiter diskutiert werden müssen. 

Hervorzuheben ist insgesamt die engagierte Arbeit von Kreiskantor Danny Neumann, der 
neben seiner regen Konzerttätigkeit auch die Ideen zu einer zukünftigen kreiskirchlichen 
Kooperation maßgeblich weiter entwickelt hat. 
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